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Karas zu politischen GesprÃ¤chen in Moskau und beim ... - Othmar Karas

GeneralsekretÃ¤r Ban Ki-moon und seiner Frau in New York. OK mit dem russischen MinisterprÃ¤sidenten a. D. Michail Kassjanow, MEP Elmar. Brok und dem Leiter der EU-Delegation in Russland, Vygaudas UÅ¡ackas, in. Moskau. Danke fÃ¼r die Treue und UnterstÃ¼tzung in diesem Jahr! FrÃ¶hliche, besinnliche Weihnachtstage ... 
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Abonnieren Sie mich auf Facebook: https://www.facebook.com/othmar. karas Folgen Sie mir auf Twitter: https://twitter.com/othmar_karas



Besuchen Sie mich im Internet: http://www.othmar-karas.at http://www.othmar-karas.at/en



Thematisiert: Karas zu politischen Gesprächen in Moskau und beim World Food Programme



Liebe Freunde! Ein turbulentes, dramatisches, für jeden von uns forderndes Jahr geht dem Ende zu. Es begann mit dem Terroranschlag in Paris gegen Charlie Hebdo und es endete mit den Terroranschlägen – wieder in Paris. Es waren Anschläge gegen unsere Werte: Freiheit, Demokratie, Vielfalt, Toleranz, Menschenrechte. Unsere gemeinsame Antwort heißt: Verteidigung dieser, Freiheit schützen, Verantwortung für die Gemeinschaft als Europäischen Union übernehmen. Dazwischen sind hunderttausende Menschen genau vor diesem Terror sowie Krieg, Gewalt, Verfolgung, Hunger, Armut, Hoffnungslosigkeit – nach Europa, in die EU – geflohen. Die Flüchtlingsströme stellen die EU vor eine Bewährungsprobe historischen Ausmaßes. Wir können sie nur gemeinsam bewältigen, wenn wir uns als Rechts-, Werte- und Verantwortungsgesellschaft verstehen. Die Grundsätze „Gebt den Menschen dort Hoffnung, wo sie leben“ und „Was Du nicht willst, das man dir tut, das füg´ auch keinem anderen zu“ sollten wir zum Programm machen: Innerhalb und außerhalb der EU. Auch sollten wir nicht die Weihnachtsbotschaft vergessen:



Gemeinsam mit dem Vorsitzenden des Außenpolitischen Ausschusses im Europäischen Parlament, MEP Elmar Brok, reiste MEP Othmar Karas als Leiter der EU-Russland-Delegation des Europaparlaments von 17. bis 19. Dezember zu politischen Gesprächen nach Moskau. Die Europaabgeordneten trafen unter anderem Oppositionspolitiker, die Vorsitzenden des Auswärtigen Ausschusses der Staatsduma und des Außenpolitischen Ausschusses des Föderationsrates sowie weitere Abgeordneten beider Kammern des russischen Parlaments. Außerdem stand ein Austausch mit russischen Menschenrechtsaktivisten und Schriftstellern am Programm. Themen der Gespräche waren unter anderem die Konflikte in der Ukraine und Syrien sowie die parlamentarischen Beziehungen zwischen Russland und der EU. „Am Tag der Verlängerung der EU-Wirtschaftssanktionen gegen Russland wollen wir Wege aus der belastenden Situation suchen, die Position der EU weiter erläutern und den parlamentarischen Dialog intensivieren“, so Othmar Karas in Moskau. Als unsere Antwort auf die Völkerrechtsverletzungen Russlands auf ukrainischem Staatsgebiet, sind die EU-Sanktionen gegen Russland an die vollständige Umsetzung des Friedensabkommens von Minsk gekoppelt. Die Sanktionen haben eine klare Rechtsgrundlage und sind deshalb nicht verhandelbar! Die Einhaltung von Recht und Verantwortung sowie der bedingungslose Respekt gegenüber der Souveränität, Unabhängigkeit und territorialen Integrität von Staaten sind unabdingbar. Gerade weil der Graben tiefer geworden ist, müssen wir den Dialog verstärken um Brücken zu bauen, statt einander Schuld zuzuweisen! Im Zuge seiner Rom-Reise im November besucht MEP Othmar Karas auch das World Food Programme (WFP) der Vereinten Nationen. Das WFP ist die größte humanitäre Organisation der Welt und bekämpft den Hunger weltweit. Nach einer kurzen Führung durch das WFP Auditorium, Tagungsraum des Executive Board, trifft er im WFP Operations Center Arif Husain, Chief Economist, und Giancarlo Cirri, Deputy Director of Emergencies, zum Austausch. In Notfällen bringt das WFP Nahrungsmittel dorthin, wo sie dringend benötigt werden und hilft so den Opfern von Kriegen, Konflikten und Naturkatastrophen. Wenn die Katastrophe überstanden ist, werden die Betroffenen dabei unterstützt, ihre Existenz wieder aufzubauen und bald wieder ein eigenständiges Leben zu führen. WFP-Entwicklungsprogramme



„Sie wickelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krippe, weil in der Herberge kein Platz für sie war.“ Es war in vielen Politikbereichen aber auch ein erfolgreiches Jahr, das Mut macht: man denke an den JunckerPlan für Wachstum, Beschäftigung und Investitionen, den Abschluss der Iran-Gespräche in Wien, die SyrienResolution des UN-Sicherheitsrates oder das Rederecht der Europaabgeordneten im österreichischen Nationalrat, Bundesrat und Innsbrucker Gemeinderat, von dem ich schon Gebrauch machte. Weiters hat die Volkspartei in ihrem neuen Grundsatzprogramm ein Europakapitel beschlossen, dass die Europapolitik zur Innenpolitik machen soll.



helfen zugleich gezielt die Ursachen des Hungers zu beseitigen. Karas zeigt sich begeistert über das Engagement des WFP und gleichzeitig schockiert über die aktuellen Zahlen: „Weltweit haben noch immer 795 Millionen Menschen nicht genug zu essen. Doch das WFP ist der Überzeugung, dass eine Welt ohne Hunger möglich ist und hat sich „ZeroHunger bis 2030“ zum Ziel gesetzt. Auch die Europäische Union muss so weit als möglich Unterstützung bieten.“



OK mit seiner Frau Christa und Sohn Gabriel im Sommer zu Besuch bei UNGeneralsekretär Ban Ki-moon und seiner Frau in New York.



OK für Europa! Ihr



OK mit dem russischen Ministerpräsidenten a. D. Michail Kassjanow, MEP Elmar Brok und dem Leiter der EU-Delegation in Russland, Vygaudas Ušackas, in Moskau.



Danke für die Treue und Unterstützung in diesem Jahr! Fröhliche, besinnliche Weihnachtstage und für das neue Jahr 2016 viel Erfolg, Glück und Gesundheit wünscht Othmar Karas und sein Team



Diskussion: Bürgerforum des Europäischen Parlaments Das Informationsbüro des Europäischen Parlaments lud zum Bürgerfoum nach Hollabrunn. Zum Thema „Flüchtlinge in Europa – Was kann und soll die EU tun?“ diskutierten neben Othmar Karas, MEP Monika Vana (Grüne), MEP Angelika Mlinar (NEOS), Landtagsabgeordneter Udo Landbauer (FPÖ) und Bezirksvorsitzender Werner Gössl (SPÖ). Das Interesse an der Veranstaltung war sehr groß, so musste sich jeder mit einem Stehplatz begnügen, der zu



spät in den Stadtsaal kam. „Ein großes Problem in der Flüchtlingsfrage, wie aber auch in anderen Bereichen, besteht in der Tatsache, dass wir es nicht geschafft haben, Europapolitik zu Innenpolitik zu machen“, betont Othmar Karas. Die 28 Mitgliedsstaaten sind noch weit weg von einem vereinten Europa. „Wir haben diese gemeinsame Herausforderung bisher nicht bewältigt, weil manche Mitgliedsstaaten machen, was sie wollen“, so Karas weiter.



Am Gipfel: Karas diskutiert im Rahmen des Mediengipfels Anfang Dezember fand bereits zum neunten Mal der Mediengipfel in Lech am Arlberg statt. Die diesjährige Veranstaltung stand unter dem Thema „Kontinent ohne Fundament – Verliert Europa an Wert und Werten?“, da nach der Schuldenkrise der Flüchtlingsstrom nach Europa zur Zerreißprobe zwischen europäischer Einheit und nationalstaatlichen Interessen wird. Othmar Karas diskutierte im Rahmen der Eröffnungsrunde und stellte klar: „Um die Finanz-, Wirtschafts-, Sozial-, und Staatsschuldenkrise zu bewältigen, müssen wir die Währungsunion zu einer Wirtschafts- und Sozialunion weiterentwickeln. Und um die Flüchtlingsherausforderung bewältigen zu können, außerhalb wie innerhalb der Europäischen Union, müssen wir in der EU an einer gemeinsamen Außen-, Sicherheits-, Verteidigungs- und Entwicklungspolitik arbeiten, sowie zu einem Konsens hinsichtlich eines gemeinsamen Grenzschutzes sowie einer gemeinsamen Asyl-, Migrations- und Integrationspolitik kommen.“



Zukunft: Vorstellung des Future Business Austria Infrastrukturreports 2016 Bereits zum 12. Mal fand das Infrastruktursymposium der Initiative Future Business Austria statt. Im Standortwettbewerb spielt der Standortfaktor Infrastruktur eine immer wichtigere Rolle. Gerade im Zeitalter der Digitalisierung wird deutlich, dass wirtschaftlicher Erfolg und infrastrukturelle Grundlagen Hand in Hand gehen. Vor diesem Hintergrund zeigt das FBAInfrastruktursymposium auf, welche Bedeutung Infrastruktur im Wettbewerb spielt und wie Österreich durch strategische Infrastrukturmaßnahmen den Weg an die wirtschaftliche Spitze in Europa findet. Othmar Karas referierte und diskutierte im Rahmen des Business Breakfast sowie des Symposiums und wies darauf hin, dass auch der Faktor Bildung eine wichtige Rolle bei Thema Wettbewerbsvorteil spielt: „Investieren müssen wir auch in Österreich als Bildungsstandort. Österreich muss top Forschungsund Bildungsstandort werden wollen. Die Wege aus den Krisen und Herausforderungen unserer Zeit werden Österreich und Europa nur mit mehr Forschung, Bildung, Innovationen und Investitionen nachhaltig schaffen. Darin liegt unser größtes Wettbewerbspotential.“



Kultur: Karas lädt Maxi Blaha ins Europäische Parlament ein In dem Einpersonenstück „Feuerseele - Sie kämpfte für den Frieden“ ist Maxi Blaha als Bertha von Suttner, die erste weibliche Nobel-Preisträgerin, die aus Österreich stammte, zu bewundern. Als Folge einer Aufführung im Schloss Artstetten im Oktober 2014, die Othmar Karas besuchte, lud er Maxi Blaha ein, eine Aufführung im Europäischen Parlament zu zeigen. Zahlreiche Gäste folgten der Einladung von MEP Othmar Karas ins Europäische Parlament in Brüssel. „Nach zahlreichen Stationen in Amerika, Japan, Australien und Iran wird dieses tolle Stück nun endlich auch im Europäischen Parlament aufgeführt. Das Europäische Parlament und Bertha von Suttner haben vieles gemeinsam, aber das Streben nach Frieden und Einigkeit zwischen den Nationen ist definitiv die größte Gemeinsamkeit. Genau aus diesem Grund haben beide den Friedensnobelpreis erhalten, das EP 2012 und Bertha von Suttner 1905. Ich freue mich, dass diese Verbindung nun auch durch die Aufführung von „Feuerseele“ im Europäischen Parlament sichtbar ist“, so der Europaabgeordnete im Rahmen der Aufführung.



Guter Zweck: Benefiz-Weihnachtsmarkt des Annemarie Imhof Komitees für das Wiener Hilfswerk Am 20. November veranstaltete das Annemarie Imhof Komitees den jährlichen Weihnachtsmarkt zu Gunsten des Wiener Hilfswerks. Der liebevoll gestaltete Weihnachtsmarkt fand dieses Jahr in der „Erste Lounge“ am Graben Unterkunft und wurde mit viel Prominenz eröffnet. Neben den Eröffnungsworten Othmar Karas‘ las Sacha Wussow Weihnachtsgeschichten. Alle kleinen Kostbarkeiten und Köstlichen die es käuflich zu erwerben gab, wurden von den Mitgliedern des Annemarie Imhof Komitees in Handarbeit selbst hergestellt. Der Reinerlös des Weihnachtsmarktes kommt dem Club 21, einem Treffpunkt für Erwachsene mit Behinderung und für sinnvolle und selbstbestimmte Freizeitgestaltung, zu Gute. Othmar Karas bedankte sich in seiner Rede bei dem gesellschaftlichen Engagement und betonte: „Gerade in der heutigen Zeit ist Solidarität besonders wichtig. Hier, auf zwischenmenschlicher Ebene, aber genauso im Politischen Bereich, wie zwischen den EU-Mitgliedstaaten.“



Buchvorstellung: 20 Jahre EU-Mitgliedschaft Österreichs 1995 – 2015: 20 Jahre Mitgliedschaft Österreichs in der Europäischen Union sind Anlass, Bilanz zu ziehen. Welche mit dem Beitritt verbundenen Hoffnungen wurden erfüllt, welche enttäuscht? In welchen für Österreich zentralen Politikbereichen gelang es, Koalitionen mit anderen Staaten und Institutionen zu schmieden? Wo herrscht anstelle aktiver Politik selbst nach so langer Zeit noch immer reaktives Verhalten? Welche Auswirkungen hat der Beitritt auf das österreichische politische System? Der Band versammelt sowohl spannende Berichte aus der politischen Praxis als auch erhellende wissenschaftliche Analysen zu diesen und anderen Fragen.



Das Buch generiert so einen Dialog, der den gegenwärtigen Stand kritisch überprüft und zugleich Wege in die Zukunft österreichischer Europapolitik aufzeigt. Vorgestellt wurde das Buch auf Einladung von Othmar Karas im Haus der Europäischen Union in Wien. Heinrich Neisser, der auch einer der Herausgeber ist, diskutierte mit Othmar Karas und Johannes Voggenhuber über den Weg Österreichs in die Europäische Union und zogen Resümee der vergangenen 20 Jahre der Mitgliedschaft.



Buchtipp: Gefahr im Anzug – Ein Wiener Jungdiplomat auf Mörderjagd Der Tote, den Ferdinand im Kanal findet, war ein französischer Diplomat. Wer hat es gewagt, den Repräsentanten der ehemaligen Kolonialmacht ins Jenseits zu befördern? Und warum wurden die Ermittlungen eingestellt? So aufregend hat sich der arglose junge Österreicher seinen ersten Auslandsposten nicht vorgestellt. In Wosama-Damia, seinem afrikanischen Gastland, scheint so einiges nicht mit rechten Dingen zuzugehen. Angestachelt von seiner exzentrischen Sekretärin Viktoria, schlittert er in die Rolle eines Amateurdetektivs. Dabei freundet er sich mit dem tüchtigen und frustrierten einheimischen Polizisten Ibina Kibara an. Undurchsichtige Machenschaften, Drohungen, Überfälle, ein weiterer Mord, eine Entführung und dubiose Geschäftsleute, die sich nicht ohne Grund mit Raubtiernamen schmücken, bringen Ferdinand in tödliche Gefahr... Die Autorin, Gabriele Matzner, österreichische Diplomatin, Mitglied des Vorstandes des Bürgerforums Europa2020 (zuletzt Botschafterin in London) a. D., liefert humorvoll eine spannende Geschichte und zugleich Einblicke in das für Uneingeweihte mysteriöse diplomatische Getriebe. Das im AmaltheaVerlag publizierte Buch ist seit kurzem auf dem Markt und auch als E-Book erhältlich.



Mag. Othmar Karas, M.B.L.-HSG Mitglied des Europäischen Parlaments Europäisches Parlament, Rue Wiertz 60, B-1047 Bruxelles Tel. +32 (2) 28 - 47627, Fax +32 (2) 28 - 49627 E-Mail: [email protected] Internet: www.othmar-karas.at



Bildnachweise: Artikel 1: Informationsbüro des EP | Artikel 2: pro.media kommunikation gmbh | Artikel 3: Create Connections | Artikel 4 - 6: Büro Karas | Artikel 7: Amalthea Verlag Wenn Sie künftig keine Information mehr erhalten möchten, schreiben Sie uns bitte eine E-Mail an [email protected]
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MEP Othmar Karas 

11.11.2015 - sie leben!" - Wie schaut es mit unserer Budgetierung des World Food Programme, der Bildungsangebote, der. Entwicklungszusammenarbeit oder unseren Initiativen fÃ¼r eine gemeinsame AuÃŸen-, Sicherheits-,. Verteidigungs-, und Entwicklungspo










 


[image: alt]





Anzeigen - Othmar Karas 

15.11.2016 - Nachdenklich, ruhig, besonnen, in Vielfalt geeint, in der Ã¶sterreichischen Seele beheimatet, mit einem weiten, offenen Blick in die Zukunft.
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Anzeigen - Othmar Karas 

15.11.2016 - In Österreich ist jede Stimme gleich viel wert, bei uns entscheiden die Bürgerinnen und Bürger wer Bundespräsident wird – nicht Wahlmänner ...
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PDF herunterladen - Othmar Karas 

20.04.2016 - Liebe Freunde! Seit einigen Monaten ist die Überarbeitung der Feuerwaffen-Richtlinie in aller Munde. Der Vorschlag der Europäischen ...
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Finanztransaktionssteuer: Kom- missionsvorschlag ... - Othmar Karas 

Auch wenn das Europäische, wie das Österreichische. Parlament derzeit nicht tagen, so hat Politik nie ... missionsvorschlag inakzeptabel. In der Juli-Plenarsitzung des Europäischen Parlaments wurden zahlrei- ... die Schaffung einer politischen Union 
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Finanztransaktionssteuer: Kom- missionsvorschlag ... - Othmar Karas 

abstoÃŸenden, parteipolitischen Hick-Hack und den persÃ¶nlichen Diffamierungen zu tun, die wir fast tÃ¤g- lich ertragen mÃ¼ssen. Nichtsdestotrotz ist auch Energie ...
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Dialog: Karas führt Gespräche mit russischen ... - Othmar Karas 

Kilometer von uns entfernt werden z.B. Menschen in der Ukraine einen harten Winter erleben. Eine humanitäre Katastrophe ist zu befürchten „Wir sollten auf die.
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Dialog: Karas fÃ¼hrt GesprÃ¤che mit russischen ... - Othmar Karas 

Als Leiter der EU-Russland Delegation hÃ¤lt Karas fest, dass â€žwir uns nicht auseinander dividieren lassen dÃ¼rfen und uns auch in der. AuÃŸen-, Sicherheits- und ...
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Fragen & Antworten zur Überarbeitung der ... - Othmar Karas 

09.01.2017 - Der Grund hierfür liegt im Binnenmarkt sowie im Schengener Abkommen, die durch die. Möglichkeit der grenzüberschreitenden Beförderung ...
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Fragen & Antworten zur Überarbeitung der ... - Othmar Karas 

14.03.2017 - liegt im Binnenmarkt sowie im Schengener Abkommen. Die Möglichkeit der grenzüberschreitenden Beförderung, des Kaufs und des Verkaufs ...
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FÃ¼r gemeinsame Asylpolitik - Othmar Karas 

18.08.2015 - Ã–sterreich beispielsweise hat sÃ¤mt- liche Westbalkanstaaten (Serbien,. Bosnien-Herzegowina, Monteneg- ro, Mazedonien, Albanien, Kosovo).
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â€žEuropa â€“ wozu?â€œ - Karas bei Kardinal-KÃ¶nig ... - Othmar Karas 

â€žDie durch den Lissabon-Vertrag festgelegten. Standards hinsichtlich kommunaler Selbstverwaltung und Daseinsvorsorge sind der. EU ein zentrales Anliegen.
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Malta übernimmt zum ersten Mal EU-Ratspräsidentschaft - Othmar Karas 

Darüber hinaus soll die (4) soziale. Eingliederung ... Demokratie,. Gleichheit ... und der Akademie Wien sowie der Verband Vienna Legal Literacy Project zur.
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Ãœberarbeitung der Feuerwaffen-Richtlinie: Was ist ... - Othmar Karas 

20.04.2016 - Vicky Ford. Wie hat das EuropÃ¤ische Parlament auf den. Kommissionsvorschlag reagiert? Das EU-Parlament â€“ als gewÃ¤hlte Vertretung aller ...
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Fragen & Antworten zur Ãœberarbeitung der ... - Othmar Karas 

09.01.2017 - halbautomatischen Feuerwaffen umgebaut worden sind, sollen in Kategorie A fallen, wenn diese nicht irreversibel in halbautomatische Feuerwaffen umgebaut worden sind, d.h. wenn sie wieder in automatische Feuerwaffen zurÃ¼ckgebaut werden k
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3-Mehrheit fÃ¼r starke TTIP-Position des ... - Othmar Karas 

vom 11. Februar 2013, die gemeinsam von der EU und den USA zu. Untersuchungszwecken von mÃ¶glichen Auswirkungen eines transatlantischen.
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Kleine Trumps gibt es Ã¼berall - Othmar Karas 

Das halte ich fÃ¼r richtig, weil wir die. Globalisierung gestalten mÃ¼s- sen. Wer sich abschottet ... das letzte Wort. Was passiert ... erst, wenn Europa das Problem.
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Auszeichnung: Othmar Karas erhÃ¤lt Dr. Alois Mock-Europapreis 

05.11.2014 - Im Dezember-Plenum wÃ¤hlen die EU-Abgeordneten dann den diesjÃ¤hrigen Sieger. Bereits seit 2007 vergibt das EuropÃ¤ische Parlament den ...
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Kleine Trumps gibt es Ã¼berall - Othmar Karas 

bundespolitischen Wahlkampf. 2014 auf den ersten Platz gefÃ¼hrt hat. Kann Ihre Partei davon lernen? Ja. Ich habe zwar die Weisheit auch nicht mit dem LÃ¶ffel ...
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GrÃ¼nes Licht fÃ¼r Junckerplan - Othmar Karas 

KommissionsprÃ¤sident Jean-Claude Juncker hat mit seinem. â€žJunckerplanâ€œ, dem. EuropÃ¤ischen. Fonds fÃ¼r. Strategische. Investitionen (EFSI) ein ...
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Nationalrat: EU-Abgeordnete dÃ¼rfen kÃ¼nftig reden ... - Othmar Karas 

25.09.2014 - Wien/Luxemburg/StraÃŸburg (APA) - EU-Abgeordnete werden kÃ¼nftig im Nationalrat reden dÃ¼rfen. Der entsprechenden AnkÃ¼ndigung der ...
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GrÃ¼nes Licht fÃ¼r Junckerplan - Othmar Karas 

KommissionsprÃ¤sident Jean-Claude Juncker hat mit seinem. â€žJunckerplanâ€œ, dem. EuropÃ¤ischen. Fonds fÃ¼r. Strategische. Investitionen (EFSI) ein ...
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3-Mehrheit fÃ¼r starke TTIP-Position des ... - Othmar Karas 

Parlament bereits bei Abkommen wie ACTA (Antipiraterie) und SWIFT (Verarbeitung von Zahlungsverkehrsdaten) bewiesen. Das EP hat das letzte Wort! Mag.
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Malta übernimmt zum ersten Mal EU-Ratspräsidentschaft - Othmar Karas 

Länder (außer Außenpolitik) zu übernehmen. Der südeuropäische ... Befriedung Syriens, der Dialog mit Russland und der Türkei sowie die. Wiederaufnahme ...
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